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L. S. i. P. aScnn fid) Stile« fo teicbt auf»

flären ließe, brauchte man eine foldje Oppos
fitton nid;t ju fürdjtcn. 216er bie öffentliche
SDteinuug filjt in einem SBafdjfiänbcben unb
treibt munter auf bem ©trome batjer fo

lang eê gebt. Orion, ©er Slbgefanbte
toirb irobl eingetroffen fein uub feine Stuf»

Wartung gemacht baben. Spatz, ©ebenen

SDgnt. äJtebr wäre uné redit oft aud) augc=

genebm. J. J. G. i. B. SSSir baben 3b"tt
S3orfd)Iag mit ^Bergungen ausführen laffen
unb mabrfdiciulidi mirb bie ffettfur aud)

nod) iuufhht merben. M. i. St. F. gine
S3eitage bat eS nidM gegeben. Löseler.
§äberli roirb am ©edrfc läuten feine 8tcbe

losioffen. A. v. A. ®as Sriegäfeuer oer=

fieben roir nid;!. 2lm 23ierttfcb läßt fid) ba«

tietlcicbt auêfiibren, burd) unfern ge'djner
aber nicbt. K. J. STjaä SBcffere ifi ber

ftcinb be« @uten" wirb «derbing« redjt oft jitirt unb maud)mat tatd)|ön, mo

fid) nodj ridjtiaer fagen ließe: Unb baê (Schlechtere nidjtê ©éledjtcreê, wenn

"nur bie @inb"ilbungêîraft nadjbilft." Hansjoggeli. 2Bie baê Ob. ïgbt."
bcriditet, fdnrebt flegenmärtig ein Sßrojcß um ben Sîovbvot" »or. ben 23erner

®erid)ten. ©ie ©rpertifen, ;reldje ben ©tfeitgeginftaub in Slugenfcbein ju uetjmen

haben, werben eine bübfdie SRecbnurg (teilen. H. i. Berl. (Srbatten. ©auf.
G. i. Valp. Sötit S3ergnügeu eutfprodjen. K. i. Stuttg. ©turhrn fditatt bev

Sänger; ftumm? Trampi. SBenu bießmttl nicbt, fo bodj in nädjfter 9iummer.
D. i. Ment, ©ie iltufiririen ÎMcittcr finb uuê jugetommen. ©auf bafiir unb

aud) für bie »eitern Scbcuêu'icben. Çoffentïtdj ift baê Sftetourbiüet balb ausgelaufen.

L Klasse. Z Ü JEt IO HL 1885.
ON RA DIN & TALE

In- lind ausländische Tisch- und Flaschenweine,

Ia Marken Champagner,

Spirit-u-osem. -oind. Xjiq.-o.e-o.re.
Vertretung und Dépôts von Häusern I. Ranges,

Teleplion.

Für Hotels, Restaurants & Pensionen
empfehle meine Spezialitäten in langjährigem Gebrauch bewährten,

extra schwer versilberten

Tischgerâthen & Bestecken
mit garantirtem Silbergehalt, zu Fabrikpreisen. Grosse, reiche Auswahl.

Preis-Courant franko.

Diplom I. Klasse a. d. Schweiz. Kochkunst-Ausstellung Zürich 1885.

A. Wiskemann - Kuecht,
Sonnenquai 16 ZÜRICH Sonnenquai 16.

Atelier für Wiederversilberang abgenützter Metallwaareit.

®®®®®®®m®®@®®®®®®®®®®
Neueste Auszeichnung!

S

An der vom 27. 31. Januar stattgefundenen.

S International. Ansstellin f. Vottsernährii &Kocliinst

® in Leipzig"
® ist von der Jury dem Interlakener

S Dennler -Bitter
m m
g die goldene Medaille §
A als höchster Preis in der Gruppe »Getränke« zuerkannt A
q worden. (15-3) Q
@®®®®®m®®®®®®®®®®®®®®

xx*n*x**x*x*KUX*K*un**
y Billigste Äusschussdecken.^
)t Wolldecken, feiner und hochfeiner Qualität, in weiss und

jj^ farbig und in jeder Grösse (kleiner Fehler wegen zurückgestellt), 4^
2 werden 30 °/o Fr. 3!) unter couranteui Preis als Aus-

H schuss erlassen." (23-11) H
H Schwere Decken in grau und braun (auch für Vieh- ^fr

und Pferdedecken verwendbar) werden für Fr 2. 80 bis Fr. 9. 80

erlassen ; letztere wiegen in der Grösse von 1,0/ai5 nahezu 6 Pfund.

H. Brupbacher, Fabrikdépôt, X
|# Bahnhofstrasse, Zürich. ^£

nxnu*Mx*x*x*H*xnxux*%*

Fleisch-Extract
Uf aeCht denVamensïtfg ^r^^Cy

in BLAUER FARBE Irägi. *5

Engros -Lager bei den Korrespondenten der Gesellschaft für die Schweiz:

Herren Weber & Aldinger
in Zürich und. St. Gallen.

Herrn Leonhard Bernoulli
in Basel.

Zu haben bei den grösseren Kolonial- und Esswaaren-Händlern,

Droguisten, Apothekern etc. (6-6)

Hosenlialter.

\

,^ Praktischste, ein-
pw fachste und billigste
j Vorrichtung-, d Hosen

stets in ihrer ursprüng¬
lichen Form schön glatt
zu erhalten. Das durch

i sogen. Hosenstrecker

| mit Gewalt erzielteVer-
langern der Hosen wird
gänzl. vermieden. Die
Hosen werden während
des Nichtgebrauchs
wie aus nebenstehender

Zeichnung ersichtlich

aufgehängt, der Effekt ist
ein ganz erstaunlicher. (22-26)

Preis, fein vernickelt per Stück
1 Fr. 50. -

Versandt
nach Auswärts per Nachnahme.
Engros-Verkauf in der Schweiz

nur bei
Baahmann - Scotti

Zürich.

Blasenkatarrh.
Ich bezeuge hiemit Hrn. Bremicker,

prakt. Arzt in Glarus, dass er mich
von einem chronischen, 20 Jahre
bestehenden Blasenkatarrh mit
Urindrang, Schmerzen beim Uriniren im
Alter von 56 Jahren geheilt hat.
Behandl. briefl.! UnschädJ. Mitteil
Keine Berufsstörung! Erfolg in
allen heilbaren Fällen garantirt I

(103-7) Joh. Rätz.
Eichholz b. Messen, Aug. 1886.

Trunksucht
Zeu.gn.iss.

Herrn Karrer - Gallatti, Spezialist,
Glarus!

Ihre Mittel hatten ausgezeichneten

Erfolg; der Patient ist
vollständig von dem Laster geheilt
Die frühere Neigung zum Trinken
ist gänzlich beseitigt und bleibt er
jetzt immer zu Hause.
-104-52 Fr. Dom. Walther.

Courchapois, 15. Sept. 1886.

Behandlung brieflich. Die Mittel
sind unschädlich und mit und ohne
Wissen leicht anzuwenden!
Garantie! Hälfte der Kosten nach
Heilung Zeugnisse, Prospekt und
Fragebogen gratis.

Billig!
Nur so lange Vorrath:

Ia Gandia-Weinbeeren,
vortrefflich

für AVr<*i n l>i-îlf M t îon
per 100 Kilos Fr. 40. -

Eleme -Weinbeeren
in Kisten per 100 Kilos Fr 47.

Eleme -Weinbeeren
in Säcken per IOü Kilo 45 Fr.

Rosinen oder Korinthen
per 1 00 Kilos Kr. 53.

Kranzfeigen
per 100 Kilos Fr. 34.

Bei grössern Posten bedeutend
(27-1) billiger. (H 905 Z)

Bestellungen von 25 und 50 Kilos
werden 1 Fr. höher berechnet.

In Orangen und Citronen
grösste Auswahl

zu billigstem Tagespreis.

Die billige Südfrüchtenhandlung

JT. XJjlieiily,
18, Rennweg 18, Zürich.

Madeira
a
D
E
I
ß
A

äeht,
in vorziigliclien Qualitäten,

je nach Preis und
Alter. (29-6)

Zu beziehen durch
die Weinagentur

«F. Mäder
in Bern.

Wüster und Preislisten
franko.

Wegen Geschäftsauflösung und
Nichtgebrauch wird ein

Wohnhaus
mit Hof zwischen Seefeld- und
Dufourstrasse nächst, Zürich billig
veräussert. Preis 52,000 Fr.

Dasselbe ist solid, wohnlich und
schön erbaut und enthält drei
bessere Wohnungen à 4 Zimmer und
Zubehör nebst Parterre - Räumen.

Anfragen sub Chiffres 0 3970 Z
an Orell Fiissli & Co. in Zürich*

0. F. 3970 (33-1)

Briefkasten der Redaktion.
8. i. i?. Wenn sich Alles so leicht

aufklären ließe, branchtc man eine solche Opposition

nicht zu fürchten. Aber die öffentliche
Meinung sitzt in einem Waschständchcn und
Ircidt munter auf dem Strome daher so

lang es geht. Orion. Der Abgesandte

wird wohl eingetroffen sein und seine

Aufwartung gemacht haben. Lost?, Schonen
Dank. Mrhr wäre nnS reckt oft auch angc-
genehm, ^. >I. L. i. k. Wir haben Ihren
Vorschlag mit Vergnügen ausführn: lassen

und wahrscheinlich wird die Fetlknr auch

noch illustrirt werden. lVI. i. St. 5. Eine
Beilage hat es nickt gegeben. t.össler.
Häderli wird am Seckscläntcn seine Rcde

loslassen. v. Das Kriegsfcner
verstehen wir nicht. Am Bi>-rtisch läßt sich das
vielleicht ausführen, durch unsern Zeichner
aber nickt. X. ^. Das Bessere ist der

s^cind deö Guten" wird allerdings recht oft zitirt und manchmal auch^da, wo

sich noch richtiger sagen ließe: llnd das Schlechtere nichts Scblcchtcrcs, wenn

nur die Einbildungskraft nachhilft." iXsnsjoggsli. Wie das Ob. Tgbl."
berichtet, schwebt aegenwärlig ein Prozcß uur den Nordpol" vor den Berner

Gerichten. Die Ervertisen, n>elche den Streitgegenstand in Aiiaenschà» zu nehmen

haben, werden eine hübsche Rechnn, g stellen. l-I. i. Verl. Eihallen. Dank.

Li. Vslp. Mit Vcre,iniaen entsprochen. X. i. Stuttg. Stumm schlaft der

Sänger; stumm? IVampi. Wenn diesmal nicht, so doch iu nächster Nummer.
0. i. lVIent. Die illasirirten Blätter sind uns zugekommen. Dank dafür und

auch für die weiter» Lebenszeichen. Hoffentlich ist das Reionrbillel bald ausgelaufen.

<»>it â v ì i:
>«- «Il «>zMà Mt> tt«tt l>W»î»me.

1^ Narlcsn Okampagllsr,
^x>Z.Z72.ìvi.Ossii^. -r^.iL!.Ä. I^Z.cz.iir.S'Q.^S.

Vertretung uncl Depots von Däusern I. ksngss.

-7-. l'^lexilioii. -

kür Mà, ktzàlirà à kemiollM
smpksbls meine 8pv«î»tiltîiit«i» in laogfâbrigsm «?sbrauob bsvsàbrtsn,

extra, sebvsr versilberten

lisodZerMe» vestsoks»
mit garautirtsm Siibsrgsbait. 2U ?abrilîprsissll. krosse, leioliv àsivàl.

k>reis-Loursnt lranlco.

Diplom I. XIÄS8S g., à. 8ebvsi^. Koeiàtllst-àWtsUunZ' Gurion 1885.

ì. ^Vi^ii« iiiîìlàii < iiit
8ollrtsrxzug.i 16 ZIÜRIOII 8ollllsnc^uai 16.

àtàr Mr sVieàrvkrzilderiiiiA iìbMMtàr Zlvtlklllviìiîieit. nnn^

SSOOOSSSSGOOSVGSVSSOSG

^ir àsr vom 27. 31. ^g.uuàr 8tàAsiuuàsllsn

G WkI'NÄNl. àuuîKÛHU s. MmMmMMMs
H il» I ^< i^Z^î^»
D Ì8t voit àsr ^lur? àsm Interlaàukr

à M
A âîe ZMeve Keüaille A
M> à dôâ8tsr ?rsi3 in àsr Krupps »Kstriiuks« ^usàuut â
ê voràsll. (13-3) ^
GSGSOGGGSSOSSGGGOOOOOG

'ìV«II«Is«Iisn, ksinsr unà boebkeinsr Qualität, in vsiss unà

<ê karbig unà in ^jsàer 6rc>sss (kleiner Gebier vsgsii xurrrekgsstsllr),

2 ^srcìsn 30 °/o ?r. 3 !> unter vouràiitsm ?rsi8 »Is ^.us-

1^ sotinss erl-rüssn." (23-11) Hlji>

l^eliHV«!»« Veàei» in grau unà braua (auob kür Visb-
^izâ ?t^ràsàsàn vervsnàbar) veràsv kür !<> 2. 80 bis I?r. 9. 80^^
srlasseu ; letztere wiegen in àsr Llrösss von nabs?u 6 pkunà.

^> IZabubokstrasss, ^Srî«à. ^ <

n««x»t«x«»«»«n»«me«nxîtn

u>7 sevlliî ^nV/m^n/^z ^^^^
Li>sr«8»b!ìAvr dsi «Iou Korrezxoiiàoà cisr liosvlkelurkt kiir à 8àà:

Ilsrrsu ^Veàr ^lâillKer
ire 2iirie1r rurcl St. Sâllsir.

Herrn I^voàîìrà Lernoull!
irr Lasel.

lràbsll bsi àsu AröWsrsv Holouiàl- uuà L88vg.g.rsQ-LààIôrii,

Vro^ui8tsir, ^potbsksrll à. (6-6)

^ ?r»kti«vli8to eÌQ-
W° kseliste unà dillixstv
z Vvrriviànx, à Hosen
î stets in ibrer Ursprung-

lieben I^orm scbön Zlatt
^u erbàllen. Oss àureb
sogen. Kosenstrsclrsr

à mit tZevalt sr^ieltsVer-
langeru à?r kîossn virà
giio?!. vsrmieàsn. Ois
llossn vsràen vàbrsnâ
àss l^iebtgsbrauoks
vis àus nebsllstsksn-
àsr ^siobnung ersiobt-

Iic-b, àutgebângt, àsr IZkksIît ist

à ganz srstauolioksr. 122-26)

?rsis, ksiv. vervickslt xsr Lìito^
1 ?r. SlZ. -

vàà àsvsârts per I5a<à»niiie.
Lngro8-Vsàg.uk in àer Lebvsi^

lebbe^suAê biemit kirn Lrowiolivr,
xritlit. àr^t iu Klaras, àass sr miob
von sinein cbrnnisebsn, 2st ^àbrs
bsstebsnàsn LIâàtÂrrIi mit Ilria-
ckrirnZ, 8cdmer7va beim lli'iàêii im
L.Itsr von 56 ^irbrsn gsbsiit bat.
Lsbs.nàl^ briskl. Ilnsobààl. IVlittsII
Leine IZeruksstörullg! IZrkolg in
allen bsilbarsu ?âllell ga.rÄlltirt I

<l03-7) ^lob. Rât2.
Vicbbâ b. lvlessen, ^.ug. 1886.

llsrrn Ksrrsr - LsIIstti, Speàlist,
Llsrus!

Ibrs Nittel bàitsn erusge^siobos-
tsn IZrkolg; àsr katisnt ist voll-
stânàig von àsm I^s.stsr gsbsilt
Dis krübsre Neigung îium trinken
ist gà^Iiob beseitigt unà bleibt sr
Hetst immer ^u IIs.uss.
-104-52 ssr. vom. Wsltker.

Lourebapois, 15. 3spt. 1886.

Lsìiîìnàlllog brisklieb. vis Nittel
sinà ullsobâàliob unà mit uuà obns
wissen Isiobt ÄQ^uvenäsn! tZa-

rantis! Llâlkts àsr Losten ns.eb

Heilung l Zeugnisse, krospslit unà
Fragebogen gratis.

îvlur so liìngs Vorratb:

^ vsllâis Ueiitdeerell,
vortretklieb

t > i ^' >V < i il t :> t»i Il< :> i Ion
psr 1»0 Lilos k'r. 40. -

Même ^àdeereil
in Xisrsn psr litt) Kilos l<> 47.

Lieme -Uemdeereu
in Saelcsn per 10l> Kilo 45 l?r.

k08MLll à Lormtdei»
per l NN Kilos 1-'r. 53.

Lrsll2leiAkii
per INN Lilos ^r. 34.

Lei grösssru ?ostsn bsàsutsnà
(27-1) billiger, (lk 905

Lestsilnllgsll von 25 unà 50 Kilos
vsi-àsn 1 I?r. böbsr bsrsobnst

IllvranKeii unà vitroileil
grossis âuswabl

?u billigstsm Tagespreis.

vie billige 8ûàûouienliÂnàng

18, NsnirvsA IS, ^tti-ià.

v

I
II

ill vlilîUlleliiîil Aäiilsleii,
^s naeb preis unà

^.Itsr. (29-6)
2u bö^isb^u àureb

ll!e Wliàgkliîlkl'

ill I ît i'ir.
Muster uncl preislisien

kranko.

^Vsgsn tZssebäktsauklösung unà
I^iobtMbraueb wirà sin

VST"

mit Kok 2visebsn Zsskslâ- Ullà
Vukourstr-isss lläebst ^ürie'b billig
veräussert^ ?rsis 52,000 l?r.

Dasselbe ist solià, vobnlieb ullà
seböll erbaut unà Slllkàit àrsi
bsssers Wobnuugsll à 4 Zimmer uncl

Tubsbör nebst parterre - Räumsll.

^.nkragsll sub 0bir7rss 0 3970 2
an Vrell ?à1t ^ vo. in ^ürieli.

0. K 3970 (33-1)
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